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Quelle: swisstopo.lubis
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Il progetto faro
Le projet phare

Das Vorzeigeprojekt
Parco Casarico
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Parco Casarico
Grafische Karte Nr. 3
Regenwasserentsorgung

Aufgrund der Morphologie und der
Geologie des Geländes muss der
Regenwasserentsorgung durch
Versickerung, Retention und Perkolation
sowie durch die Reduzierung der
befestigten, wasserundurchlässigen
Flächen besonders Rechnung getragen
werden. Der QP muss sämtliche
Massnahmen zur Sicherstellung einer
korrekten und vollständigen
Regenwasserentsorgung festlegen
(Regenwasserentsorgungsplan).
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Parco Casarico
Grafische Karte Nr. 3
Bauliche und formale Aspekte: Dächer und
Eindeckungen, technische Elemente,
Materialien und Aussenanstriche

Bei den einzelnen Bauten müssen die folgenden
baulichen und formalen Weisungen eingehalten
werden:

- Die Dacheindeckungen müssen flach und derart
gestaltet sein, dass sie die Funktion erfüllen,
das Regenwasser zurückzuhalten.

- Die Flachdächer müssen begrünt werden. In
Zone B muss die Begrünung jeweils mindestens
50 % der Oberfläche der Dacheindeckung
ausmachen.

- Sonnenkollektoren und Solarpaneele müssen
komplanar zur Dacheindeckung verlegt werden
und die technischen Anforderungen der Anlage
erfüllen. Die Rohrleitungen und andere
Verbindungsstücke dürfen nicht zu sehen sein.

- Glänzende oder reflektierende
Fassadenmaterialien sowie helle oder stark vom
allgemeinen Aussehen des Quartiers
abweichende Anstriche sind nicht zulässig.

- Die Stütz- und Umfassungsmauern dürfen
ausschliesslich aus Stein oder aus Sichtbeton
(grau) bestehen. In den einzelnen Bereichen,
die dem öffentlichen Raum zugewendet sind,
muss, soweit möglich, das verwendete Material
einheitlich sein.

… Auslassung
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Via Cremignone
Siedlung Casarico
Landschaftsarchitektur De Molfetta Strode
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IM ZEITALTER DES MENSCHEN (ANTHROPOZÄN)



SorenGo GREEN

Sorengo
zur Planung der
Gartenstadt
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Kommunaler Aktionsplan

Strategien
 Orte
 Empfindliche Gebiete
 Netz öffentliche Räume und
Grünflächen
 Netz Langsamverkehr

Massnahmen
 Lineare Zentralität
 Landschaftsverbindungen
 Qualität der Bauten
 Aufwertung
 Stadtbild
 Entwicklung
 Umgestaltung Verkehrsachsen
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Agenda 2030
UNO

7 Bezahlbare und saubere Energie
8 Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum
9 Industrie, Innovation und Infrastruktur
11 Nachhaltige Städte und Gemeinden
13 Massnahmen zum Klimaschutz
15 Leben an Land
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Kantonale Richtlinien
DT
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Empfehlungen BAFU
- Biodiversität und Landschaftsqualität
- Ökologischer Ausgleich
Bündel von Massnahmen, die ergriffen wurden, um die
negativen Auswirkungen menschlicher Eingriffe in die
Natur auszugleichen
- Referenzmodelle für die Regulierung
- Gute Beispiele
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ACCLIMATASION – BAFU
- Best Practices Landschaftspflege
- Regionale Wirkung
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ATB – DT / UNP
- Grünflächenmanagement
- Anpassung an ökologische Herausforderungen
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Wärmeinseln
Gemeinde Sorengo
Strategie Anpassung an den Klimawandel

Analysen
- Thermische Erhebungen
- Warme Flächen

Massnahmen
- Katalog
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Nachhaltigkeitsbilanz
Analysen und Aktionsplan
Gemeinde Sorengo
Ausgearbeitet von Studio CSD

Analysen
- Ökologische Nachhaltigkeit
- Wirtschaftliche Nachhaltigkeit
- Soziale Nachhaltigkeit
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Plan Förderung Biodiversität
Gemeinde Sorengo
Ausgearbeitet von Studio CSD

Massnahmen
- Umgesetzte Massnahmen
- Zu fördernde Massnahmen
- Erfassung invasiver Neophyten
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Bestandesaufnahme der
Grünflächen
Gemeinde Sorengo
Ausgearbeitet von Studio Dionea

- Erfassung
- Klassifizierung
- Schutzkarten
- Regulatorische Ergänzungen
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Gemeindeplan Fusswege
Gemeinde Sorengo
Ausgearbeitet von Studio Francesco Allievi

- Räumliche Untersuchung
- Kritische Punkte und Potenziale

- Fusswege der Gemeinde
- Stadtwege
- Quartierwege
- Siedlungswege
- Naturwege
- Korridore
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Hydrogeologischer Bericht
Regenwasserentsorgung
Aufgrund der vor Ort festgestellten hydrogeologischen
und morphologischen Situation wurden verschiedene
Möglichkeiten der Versickerung ausgearbeitet, die
innerhalb der Grenzen des GEP der Gemeinde Sorengo
liegen …
Es lässt sich feststellen, dass sich im Rahmen des GEP
sowohl die Tiefenversickerung als auch die
oberflächliche Verteilung fast immer als
problematisch erweist, dies aufgrund der
Beschaffenheit des Geländes (Gestein sowie Moränen-,
Fluss- und Seeablagerungen) oder aufgrund der
hydrologischen Situation (verschiedene Zonen mit
Wassereinbrüchen, die lokal auch erheblich ausfallen
können).
…

Zudem wäre es sinnvoll, eine möglichst hohe Menge an
Frischwasser in den Laghetto di Muzzano zu leiten, um zu
dessen Speisung beizutragen, die besonders bei
Niedrigwasser mangelhaft ist.
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Rückzugsraum Wasserläufe
Gemeinde Sorengo
Ausgearbeitet von Studio Oikos

- Rückzugsraum unterirdische Abschnitte
- Rückzugsraum offene Abschnitte (GewR)



SorenGo GREEN

Genereller Entwässerungsplan
Aktualisierung GEP
Ausgearbeitet von Studio Tunesi

- Auftragsmanagement
- Grundbuch Anlagen
- Entsorgungskonzept
- Aktionsplan
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Generelle
Wasserversorgungsplanung
Aktualisierung GWP
Ausgearbeitet von Studio Tunesi

- Auftragsmanagement
- Grundbuch Anlagen
- Entsorgungskonzept
- Aktionsplan
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Die Instrumente
zur Planung der
Gartenstadt
https://3dvisions.ch/sorengo/

https://3dvisions.ch/sorengo/
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Das neue
Baureglement
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Das neue
Baureglement
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Detailplanung
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Grafische Darstellung
Baureglement
Gemeinde Sorengo
Verfasst vom Bauamt der Gemeinde
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Die Stadt über das
Gebiet hinaus

denken

Aufwertung der
Alltagslandschaft

Konzept
Gartenstadt

Klimaresistente
Entwicklung

Schwammstadt
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Leitlinie zu den Grünflächen
Gemeinde Sorengo
Verfasst vom Bauamt der Gemeinde

- Best Practices
- Ökologischer Ausgleich
- Thema Grünflächen
- Thema Boden
- Thema Wasser
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STÄDTISCHE OASE
Zertifizierung durch die Gemeinde
für das Engagement zugunsten der Natur
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